
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 43 (1927)

Heft: 2

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sir. 2 SUaffr. fch»eij, #«abW.»8ettmtg („afleifferblatt") 21

tuuenben äftauetfiärfen ht Serrafottahohlblöden, augen
"J® r!5 Innen nie über 15 cm bemeffen werben.

« t7 ngen für Seilen werben nur am ©ifeugeulft
aufgehängt, nit^t nadj unten abgefteift.

t, öberbauungen. Sie werben burd) bie

tu unb @ebßube|ö^en bewirft. Künfi»

f*«« v33"9 nnb Selidjtmtg müffen unb ïônnen @ifat>
über zehngefchogigen Käufern ftrnnen Sicht»

oru+ nt^t mehr als Sidjtqueßen gelten, eine natürliche
i-Mung tft ba auSgefdjloffen. SfBirtfd^aftO.î^ gehen aber
wteber ca. 20 % an Sauhöhe oerloren infolge ber ein»
gebauten Suftwege, Eomplijierten ßreupngen mit Seitun--
gen unb Wmeren Unterlägen. ©rhöljte ftânbige SBetriebë»
topen fur SJtafdjtnerien, S3ebienung§mannf^aften, wfw.
niüfm" bie ^SBirtfchaftlichfett ber größeren £Raumau§=

Mp rw.t« r
^runter, ©tarfe Sßinboerbänbe oerteuern

r..ffp?£?i '®* augerörbentltd). Unangenehme 3ug»
fsLfi5 (Sdjlotwirfungen bei pielgefdjogigen
nfttalriS. ' 3, gewaltig unb fcEjroiertg p oermetben. ©ine

fel6ft aul Stiftung fliegt ftch beëïjalb non

n. Sie ©täbte finb nadj Qtoeifbejirfen

nnrf. ü gleichzeitig nach C>ô^êïîbegiïfers, bie ftch
J „®^°feenbrette« tilgten. Unter beftimmten 5cei»

gungswinfeln tft e§ theoretifch erlaubt, unbefchtänft tjod}
£® ßröfeer ein Saufompter, befto öfonomifcher

g ftaltet ftch bemnach eine S9ebauunq Sie neuen Ser=
baueSTiLm 1?^ Nötigen bog gßolfenfraher*
aeroiSen fiSbP nt' « u^tWgSwinfel oon einer

ISIIÄ ^ genommen werben barf. Sie

näher
Sanierung fielet nnferen fctjmeig. Saugefehen

Serf ehr. Ser fßrtaatoerfehr wirb immer nnöfo»
nomtjefer. fßriDatauto§ finb p groß für ben inner»
ftabttfchen Serfehr unb flehen in feinem WerftöltniS m
«pL?*^e*ungëïoM unb Setfinngen. ©iatiftifch nach»L io^na"î^\ jährUdhe gahrienlänge (burcbfchrtitt»

Snrrn-iä.sn « ^ tat ig ab. ©djneil*, StsrchgangS»,
ffierfefirStra^etibahrt, Slutobu§, jebe Slbart oon

bieten rentoblr" L" ^*®* beftimmten ©renjen unb ©e=

Men ff Si?Äf°* ©iebelutigëbi^le
Serfmftnts ,Jf i ^ ta umgefehrt proportionalem
Sabnhäfp«

nutelnanber. Ser__ Sorortsbetrieb mug bei

runb V nltin s t
-taie berudtfi^tigt werben, weil er^»nb /4 allen SerfehrS einnimmt.

3ebe§ Saumaterial wirft in»
@iaenlfhnf^«"r

n Pb#fattfchen unb d)emifdjen

ftab St ®®if® auf uns. (gleichzeitig

wohnt imh ttwf «w-r2. formen nnb Sauweifen ge»

halb nur intinf
@mpfinben wanbelt ftc^ beê»

"üb JLSn ^ tadgerühmte „Sachliche Sauen"
Ser SBechfel 1« V f • «

"«finnige Senkungen,
auch enB? J ®<wnjatenaBen erfolgt oiel p rafdb,
3=4mann?Ä **tne »"V•*** ^®^ tauch für ben

gefc&ulte aefübl«Ä® fonftrufttonen, als bag ber Un»

Wit
9®îuhl§magtg folgen fonnte.

bie wir ÏÏ ^^1® »®uaei«ithe fragen, aufNkTmÄ kSf ®.W" f«»«" Wer, tant,„!
bermann ber S? «"«0«tben Suche, baë je»

ZweCsaubrnnlf^ ®®tf® ^ bie weitoer»
9 -oaubranche interefftert, empfohlen fein foU. (5Rü.)

bie aJeionît?^®®^^® ^taljtung. Sie grage, welches

leqenbeit hl ?®*' ®«tal)rung ift, ift eine Inge»
benn frSb«

Staen fßr «n
®*" unrichtiges Verhalten rächen.

Sraqe Lrnff +rS^^ ^fenSwerten Seitrag über biefe

ber ffiftpr o^ ®ta® ^taberärzttn im gebruarheft
Rûrlcfi i»'äfV(Verlag: Drell gügli,*)• ®ie ©infeittgfeit feber ©rnährung wirb abge»

lehnt unb bei ßlnbern einer Serabretchung oon roher
unb geformter Nahrung ba§ Sßort gerebet. Sa§ neue,
fchön iüuftrierte fieft bringt angerbem eine gülle oon
Inregungen über bie Pflege unb ©rjiehung beS IfirtbeS,
bie aßen ©Item wißfommen fein werben. Sßir erwähnen
barauS nur folgenbe Seiträge: 3ungmäb«hen»greunb»
fdhaften. — Sie üßlutter al§ Helferin beS iHrjteS. —
Serfpree|en unb galten. — ©rjtehung jur SSahrhaftig»
feit. — ßehu @ebote für ©Item neroöfer ffinbet. — Sie
otelen Antworten im ©pre^fal »on berufener ©eite geben
mertüoße Slufflärung. — Ser Sertag Dreß gügtt in
3uridh fenbet auf Serlangen ïoftenloë jroet iprûbenummem.

I —
ins Kr — 5K Me ?ntös.

ffWl.
NB. ®s«?js8fö=, 5E««fît= safe W&ett$8ef»5C®e werte»

asster biefe Sffubri! sticht «ufqestcKtntere ; beratttge Sättjeigett
gehören in ben 3«fe«ttteatdt be§ S8ïatî,e§. — ®ett gragen,
welche „nnter erfcheinen foüen, wolle man 5©
in aWarten (für fpfenbsrag ber Offerten) unb wenn bie grage
mit Sïbreffe beS gragcfteHer? erfäjeinen foil, 8© (£tê, beilegen.
iSenu ïeine SJistrïcn ntitgefchicfi Werbt«, famt bit grsge
«idjt anfßtnontmen werbe«.

159. SBer hätte gut erhattetien, automatij'djen ©treifenhobel»
meîfer=@chleifapparat für 60 cm ©ctjletftänge, neu ober gebraust,
btUig abpgebeit Offerten unter (thtffre 159 an bie @gpeb.

160a. SBer hätte eine gebrauste, gut erhaltene, 2teilige
fqoljriemenfdbetbe, 1100 msn ©urchm., 100—120 mm Stranjbreite,
70 mm Sohrung, abjugeben V b. SBet fabrijiert ©atter für
®eitengang, fomptctt mit ©lattfpanner? ©intenftonen werben eoent.
nadjtrâgKCh eingefanbt. Offerten an 3oq. ©ufttn, ©ügerei, Strabc
(©ngabtn).

161. S®er hat ein ©rudfrebujieroentil abjugeben für fompr.
Beuditgaë mit 8inlâanfd)tu^gewinbe? Offerten unter CShiffre 161
an bie fêgpeb.

.168. SBee hätte gebrauchten Steinbrecher non ca. 10 big
20 m* XageSfeiftung, eoent. mit ©enjtnmotor, biDtg abjugeben?
Offerten unter ©hiffre 162 an bie ®peb.

163. SBei liefert @ägejahn= unb ßoihftanje mit @^ere
Offerten mit SßceiSangaben an îint. gelber, ©ägerei, ©dhwarjens
berg b. SftalterS.

164. SBer liefert 3Jute in Streifen al§ Umwtcllung oon
ffiafferleitunglröh^en «nb wer liefert ben richtigen ïeer ober
Slfohalt, um obige Döhren burchjutränlen? Offerten unter <£^iffrc
R 164 an bie djçpeb.

165. SBer liefert ©temmftride, geteert »nb roh, 6 unb 9fach,
bei regelmäßiger 'äbnahme oon SSoffen oon 100 kg, ferner îforl»
fteinplatten, imprägniert, oon 20—80 mm, per m"? Offerten
unter ©hiffre 165 an bie @gpeb.

UERHZiUO-MHSGHIHEH
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füllenden Mauerstärken w Terrakottahohlblöcken, außen
Aê, ^ 6w, innen nie über 15 em bemessen werden.

- -." NUN für Decken werden nur am Eisengerüst
ausgehängt, nicht nach unten abgesteift.

r. Rberbauungen. Sie werden durch die

?» »^dstückpreise und Gebäudehöhen bewirkt. Künst-
sÄ.« ìlstung und Belichtung müssen und können Ersatz

In über zehngeschoßigen Häusern können Licht-
schachte nicht mehr als Lichtquellen gelten, eine natürliche
i.t.Mng ist da ausgeschlossen. Wirtschaftlich gehen aber
âser ca. 20 »/« an Bauhöhe verloren infolge der ein-
gebauten Luftwege, komplizierten Kreuzungen mit Leitun-
gen und schweren Unterzügen. Erhöhte ständige Betriebs-
rosten für Maschinerien, Bedienungsmannschaften, usw.

die Wirtschaftlichkeit der größeren Raumaus-
di->

herunter. Starke Windverbände verteuern

s,,,, ^Aàser ganz außerordentlich. Unangenehme Zug-
(Schlotwirkungen bei vielgeschoßigm

nnMâ -d gewaltig und schwierig zu vermeiden. Eine

selbst Ms
îâMtige Lüftung schließt stch deshalb von

-,-^"!"erungen. Die Städte sind nach Zweckbezirken
Ü dazu gleichzeitig nach Höhenbezirken, die sich

ey ven Slraßenbreiten richten. Unter bestimmten Nei-
gungswinkeln ist es theoretisch erlaubt, unbeschränkt hoch

J« größer ein Baukomplex, desto ökonomischer
g staltet stch demnach eine Bebauunq Die neuen Ver-
bauen"-^em" begünstigen das Wolkenkratzer-

aewisien
der Neigungswinkel von einer

o / genommen werden darf. Die

näher
Zguierimg steht unseren schweiz. Baugesetzen

Verkehr. Der Privatverkehr wird immer unöko-
nomljcher. Privatautos sind zu groß für den inner-
stadttschen Verkehr und stehen in kà?m RsrbMnìs m
^.i^förderungskosten und Leistungen. Statistisch nach-

stck
die jährliche Fahrtenlänge (durchschnitt-

Nn?o,-«Z,m «
stetig ab. Schnell-, Durchgangs-,

Nàt»- Straßenbahn, Autobus, jede Abart von

bieten renîk.1^ !" 'hren bestimmten Grenzen und Ge-

stehen in »weckmäßig zugleich. Siedelungsdichte

Verhält.'s < 5 ^ in umgekehrt proportionalem
Bcàbôken

înltêinander.
^

Der Vorortsbetrieb muß bei

rund ì/ M-n m p / k, berücksichtigt werden, weil erêd allen Verkehrs einnimmt.

fola^seini?^! Gefühl. Jedes Baumaterial wirkt in-
Eiàens»è^. ^wußten physikalischen und chemischen

stnd îâ. Weise aus uns. Gleichzeitig
wöhnt und „nk

formen und Bauweisen ge-
halb nu? lon^s statisches Empfinden wandelt sich des-

und ,.KoàÂ/â Das vtelgerühmte ..Sachliche Bauen"
Der Wechsel ^ stnd unsinnige Bemühungen,
auch wtbtft Baumatsrmlien erfolgt viel zu rasch,
Fachmann? ver? ^ M viel (auch für den

geschulte aesà ^ Konsträonen, als daß der Un-
g lUhlsmaßig folgen konnte.

die wir ^bllose andere neuzeitliche Fragen, auf

dermann d» Ä? anregenden Buche, das je-

zwechte Baàauì?^end Weise für die weitver-
g Baubranche interessiert, empfohlen sein soll. (Rü.)

die aeàÂ^àchte Nahrung. Die Frage, welches

leqenheit di- à Ernährung ist, ist eine Ange-
-d-°!à'à ftâh-rEinenà unrichtiges Verhalten rächen.
Frage verä^ lesenswerten Beitrag über diese

der Eli-? Kinderärztin im Februarheft
Zürich n?îî/ chrift'' (Verlag: Orell Füßli,H). Die Einseitigkeit jeder Ernährung wird abge-

lehnt und bei Kindern einer Verabreichung von roher
und gekochter Nahrung das Wort geredet. Das neue,
schön illustrierte Heft bringt außerdem eine Fülle von
Anregungen über die Pflege und Erziehung des Kindes,
die allen Eltern willkommen sein werden. Wir erwähnen
daraus nur folgende Beiträge: Jungmädchen-Freund-
schaften. — Die Mutter als Helferin des Arztes. —
Versprechen und Halten. — Erziehung zur Wahrhaftig-
keit. — Zehn Gebote für Eltern nervöser Kinder. — Die
vielen Antworten im Sprechsal von berufener Seite geben
wertvolle Aufklärung. — Der Verlag Orell Füßli in
Zürich sendet auf Verlangen kostenlos zwei Probenummern.

> >

M Ser PmK. — Skr Re PrW.
BMW.

M. BîàAsS-, TaRfch- R«d Nàìtsgesuche werde«
«ter diese Rubrik Richt ««fgenouîmeu? derartige Anzeige«
gehören in den J«sx«àAtsil des Mattes. -- Wem Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen solle», wolle man KG CtS.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, ZG Cts. beilegen.
WîtM kàe MsâW mitgeschickt werde«, ksm« die Frage
Nicht -mfgxRoMMSR werde«.

1KM. Wer hätte got erhaltenen, automatischen Streifenhobel-
messer-Schleifapparat für 60 cm Schleiflänge, neu oder gebraucht,
billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 159 an die Exped.

1«vs. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene, Aeilige
Holzriemenscheibe, 1100 mm Durchm., 100-120 mm Kranzbreite,
70 mm Bohrung, abzugeben? k. Wer fabriziert Gatter für
Geitengang, komplett mit Blattspanner? Dimensionen werden event,
nachträglich eingesandt. Offerten an Joh. Gustw, Sägerei, Strada
(Engadtn).

161. Wer hat ein Druckreduzierventil abzugeben für kompr.
Leuchtgas mit Linksanschlußgewimde? Offerten unter Chiffre 161
an die Exped.

16N. W« hätte gebrauchten Steinbrecher von ca. 10 bis
20 Tagesleistung, event, mit Benzinmotor, billig abzugeben?
Offerten unter Chiffre 162 an die Txped.

1KÄ. Wer liefert Sägezahn- und Lochstanze mit Schere?
Offerten mit Preisangaben an Ant. Felder, Sägerei, Schwarzen-
berg b. Malters.

164. Wer liefert Jute in Streifen als Umwicklung von
Wafserleitungsröhren und wer liefert den richtigen Teer oder
Asphalt, um obige Röhren durchzutränken? Offerten unter Chiffre
U 164 an die Gxped.

IKK. Wer liefert Stemmstricke, geteert und roh, 6 und 9fach,
bei regelmäßiger Abnahme von Posten von 100 kK, ferner Kork-
steinplalteu, imprägniert, von 20—60 mm, per m^? Offerten
unter Chiffre 165 an die Exped.

inminill!ÜIMIIIIIkll
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166. SBer liefert bie eckten ©aoerner ©chleiffteine mtb gn
»eitlem ©reis? Offerten unter ffifyfffre 166 an bie @ppeb.

16?. ®er hätte abzugeben 1 gufseiferneS ©chœungrab non
300—400 kg, ©oforung 60 mm, baêfelbe gut auSbatangiertV Df»
ferten an ffrfh ©raf, ©ägerei, Oberfulm (Jargon),

168. Skr liefert 1 ©bricljtbobelmafchine, 50 cm breit; 1 fora»
binierte ©bridjt« unb ®idebobeImafd)ttte, 50 cm breit mtb 1 ©olg«
@d)leifmafd)ine mit enblofem ©c&ietfbanb unb ©djiebîifd)? Of«
ferten unter ©jiffre 168 an bie @jpeb.

169. SBer liefert gebraucht ober gut erhalten: 1 SBeïïbaum
280—300 cm, 50 mm ®urcbm., famt 2 ÎRhtgfdbmierïctgern, baju
1 ©oll« unb 8eetfd)eibe (§o!j)? Offerten mit Preisangaben unter
CSbtffce 169 m« bie @peb.

170. SBer bätte eins Heine 9iunbftabf)obeImafcf)inc far
©töbe 26—28 ram, abzugeben? Offerten rait Preisangabe an
ff. ©dritter, Sieihenmacher, ©attel (©cbrops).

171. SBer liefert Einlagen sum ®ämpfea non SBudjenholg?
©ibt es biefür ßehrfeüdjer unb ion tann man foldje beziehen
Offerten unter ©biffre 171 an bte @£peb,

173. SBer hätte eine gebrauchte, grnnj gut erhaltene, estent,
eine neue automatifdje ©ägefchärfmafdjme für üatter» u»b SceiS«
fägeblätttr abjugeben unb gu meinem greife? Offesten an §olj«
gefdjäft @o!èr, Saar (©raubünben).

173a. 33er hätte 1 guten Hetteuflafdjenpg, 500—1000 kg
Sregfäfeigfeit, mit 5 m frjub, abzugeben, neu ober gebraust aber
nicht ju fermer? b. SBeldjeS ®efd)äft hätte non l&btudh bei
150—200 nP noch gut erhaltenes Eraüentäfer 16 mm, abzugeben,
eoent. auch neues Ç Offerten unter 113 an bte ©jpeb.

9Iuf forage ISS, ïantS für Saftmagen oon 4—5000 Siter
liefern bie 91.»®. Eeffelfcbmiebe fKichterSsoil in SlichterSmU.

2luf gfrage 129. Wo'oetne J>ol*ta>den<®lnlogen unb ®4mpfe=
ifalagets erftellen SB. ©htiften & Söhne» SBolfenfchttfsen (Bitbto.)

3l«f gras® 139. Sfloberne Slcöcfs e= unb $ impfc anlagen er«

fteBen bte 31.«© Eeffelfcbmebe iHichterëmil in fRitäperennt.
3tuf grage 143a. ©leltrtfche ®anbfägenbtütter=8ötapparate

liefert bie afäafcbine« unb difemoaren 31.«®, unterer Uiüblefleg 2,
Qurid) 1.

9faf grage 143b. Panbfägenblätter»geilapparate hat bie
SRafdjinen unb ©ifemoarett 31.=®., unterer SHühlefteg 2, Qürid) 1,
abzugeben.

3I«f grage 143® unb b. ©tettrifebe SBanbfSgeblätterißöt«
àpparate, als audh ©snbfägeblätter=geilm'afd)tnew liefern SHfd>e>- %

©üffert, äfiafebinen unb tlteigeage für bte |joIginbufüe, ©ofel 1.

Sluf grage 154. ®rel)bän£e für tleine "Ulaffenarttfel liefert
bie Uißfchinen unb ©ifenmare« S.»®., unterer Slîû^lefteg 2,gürich 1.

aiuf'grage 154. Sutomatifdie §olj=®tel)bdnîe atS and)
gaffonautomaten liefern gifdber & ©üffert, äRafdjinen unb S8er£=

jeuge für bie ©olglnïmjtrie, SSafel 1.

3luf grage 154. Sie l.»@. Olm« in Dlten liefert ®reb=
bätrfe für SUiaffenartifel.

0tttattffltott£*9ltiftef(ge*e
Cbetwiîws de ffes» fédéraux^ Ser appssnrölissemessl..

Travaux de maçonnerie, charpente, ferblanterie, cou»
vertnre, appareillage, menuiserie, serrurerie, gypserie,
peinture et vitrerie à exécuter pour la construction d'un
logement dans le bâtiment du réservoir à la station
de Cossonay. Plans etc. au bureau N" 66 du bâtiment
d'administration I des C F F, à ïa Razude, à Lausanne.
Offres à la Direction du Dr arrondissement des C F F, à
Lausanne, le 16 avril portant la suscription: „Logement
de service, Cossonay". i

SeSarweiaer. Bundesbalteieng Kreës BES. SSJlalerar«

arbeiten für bie «este ëofomotibremife au ber «geroîbfteafê«
i» Sürtdj.ä ©läne ic. im §od)baubureau im alten ^Rohmaterial«
bahnhof in'gürtdj. Slngebote mit «Suffcbuft „ßofoniotiuremife
güriö}" biS 23. Slpril an bie fBauabtetlung beS SseifeS III in
gürtcii.

Schweizer. Bandeshehisen, Kreis III. StittigEKg
K»b 3twft«icf)CEneuerM»g, foroie 3lu§füh«sng oon iWet*aKfttirf)sm
eiftrner «rücteK unb 93affereilen auf bm ©trecten 3lltftetten—
Srugg, SBinteetbnr—SBftladj—fioblenj—©tein—©adingen, 2Bin=

terthur—IHomanShorn, Slattroil—©bnat« Kappel, SJattmil—Uy
nai^—IRapperSmil, ©arganS—IHorfdjach—@t. ©allen—Sffiil, 8ü=
rid)—Sholtöil—3iegelbiücle, ©ffretüon—§inmtl unb in ben 33at)n=

höfen gürid) unb Oerlitou. gormulare jc. im SSrücfenbaubureau
ber »auabtcüung beS Streife® III tn gürid;. Angebote mit 3luf«
f<hïift „SSriicfenanftrid)" bis 16. 3lprtl an bie SBauabteilung beS

SreifeS III tn 3ürtd).
Zürich, ^odbbanamt ber ©tabtgiiridfi. @eb=, SDlantet«,

@ifenbeton«, gtmmer« nnb fSadjbecferarbeiten für baS nene
3)ienftgebanbt, fowie bsr UmgebnngSaebeiteu im ütreat ber
Rehrirfftberbvennwngäattflalt. fpiäne :c. je norm, oon 8—11 Uhr

im Sureau für. 43 beS ßochbauamteS, 3lmtShauS IV, Urania«
ftrafse 7. Singebote mit betr. 3luffd)tift biS 19. 9IpriI an ben
Surftanb beS SSaumtfenS I, ©tabthauS.

Zürich. Uiefbanamt giiricft. Srfiefinng ber ©pielplaß!
anlege eaf bent ehemaligen grtebljef Oberftreh- ®rb",
Wetsrer- nnb Henelifetionéarbeiten. ißlänetc auf bem Sief«
bauamt. Offerten mit 3luffd)ttft «©pielplahanlage Obérerais" bis
19. tlpril au ben Snrftctnb beS SîaumefenS I.

Zürich» Stent. üSenbireftion Sürieh- @rb-, ^îanrer',
Sînnfïûet«'. Simmer', gpengler. nnb Sachbeetererbeite»,
Obeslichtfoaftrnftionett jnm ®an eine« ^ierh«nfeê bei ber
bermtstotogif^en Stlittif, 3imth 7. Unterlagen beim îanton.
©ochbauamt, gürids 1, Safpar ©fdjerljauS, gtmmer Sic. 450,
IV. ©toif. ©ingabeterntin 19. 9Iprif.

Zürich, ©erein SWüttee« nnb ©änglittgSheim, Süri^.
Umbanarbeites gst etnem 3fiütter= nnb ©ängltsigöheim an
ber TOühlebe(®Srafte 158. ®eb> fölanrer«, ütbürnrh', $?a-
nelifationd«, Stnnffüein«, Simmer«, @pe«gtae=, Seihbeßer«,
(®Ipfer=, tiefer«, «shreiner» nnb ©djloffefmcbeiien, IBe«
fchläge, SioEabenliefernng, ^artettarbeiten. hobest' nnb
SSaabplettcK, Ölnoleamnntertögea nnb yinolennsbeläge.
ipiäne te. auf bem SSaieau »er ©auleitung, Otto ©fdjminb äl^chi«
tett, SSSerbmühleplah 1, bis 19. 3lpsil, je oon 4—5'/« Ut;r Of=
ferten mit tluffdjrift „ SSauarbeiten yntt ©äuglingSbrim" biS
27. aipril, abenbS 6 Ufer an bie ^räflbeutin, §r.iu ff. iffieber«
Sîîgeli, ^Rinecoaftrabe 128,"güridh 7.

Zürich, tant. ®anbiceïtion Süri^. 3fahrbabn?ieüt<
fteinpfiafternngete (ohne ©tcinlieferung) : SCbUdtotl : SBrücfeu«
gufahit rf^teS Ufer ca. 820 m", öangnan: ©tbltalfirabe im
©ontenbaih ca. 1750 m^» iporgsn: SiultalftcGke in ©ihlroalb,
©tredîe I ca. 745 m®, Jorgen: ©ihltalflrafK- im ©iblmalb,
©trsae Ii ca. 650 nP, SRütit ®orfftrafe er. 900 m', Shöliuu;
®orfftrflhe in ber Unterführung ca. 450 m'O SBäbendmil: ©ee=
ftrabe bei ber SSeinrebe ca. 1400 n'O, SsiiifcM : ©ahnhofftrahe
ca. 1400 irP. SRÜti : ^orreltissn ber $ss«ffüraf!e nnb S!r»t»
tairbante sroifchen ®!djenmattftrahe unb ©ahrbnfploh: ®rb>
arbeit ca. 350 rn'O @teinbett ca. 40 m®, getoalgte spianie 900 m".
7 @trafteKf!hä<hte« ©eifegen oon ca. 380 m 3lenb#et«en,
^rettofeghsänffiernisg ca. 850 nB. gormulare im Safpar ©i<^er«
hang in güridh, 3. ©toef, gtmmer 304. Offerte« mit 3luffd)rift
„SlbtiSroil, ©rücfengufahrt rechtes Ufer, Sleinfteinpflüfterung",
„ßangtsau, Sibltalficafic im ©ontenbacb, fileinfteinpfläfterung*
rafto, bt§ 16. «prit an öte tant, ©aublrettion.

^is=leis. Sreidtelegrajihenbtreïtton ÏV, äitü. «frao>
sstsb ÜKanrerarbeiten für bte ^eenfabelaniagc Sßintertbwr
—©djaffhänfen—SBarge« (ßanbeSgrenge). ßo§ 1. ffßintertbne
(Beltheim)—Wettlingen—Stttbelfingess: ©rabarbeitets für So«
reSïssracîl 3ir. 8 ca. 12,300 m. — 80S 2. »Äübetfiögen—SDiar«
thalen—®enïen—©djaffhanfen (Çenerthalen): ©rabarbeiten
für Sareêfanai üie. 8 ca. 12,400 m, So§ 3. @dhaffhanfen—
Sergen (ßanbeSgrenge) : ©rabarbeiten für Screbtangi Sir. 4
ca. 13,700 tn. SoS 4. ©rftsKen ber fjSnpistfthä^ie bon SSin«
terthnr—©argen, SO ©tücf : ©chachtauSimb girîa 310 m®,

@<had)tbeton 90 nF, armierter Seton 15 rrP, ©trpuh 400 m®.

^läne tc. bei ber îfreiStelegraphenbireltion IV in gütiefc, ©raub«
fdjenfefltafie 9lt. 25, gimraer Sic. 32. Formulare jc. bafelbft
gegen ©egahlung. SKüderfiattiing. Offerten rait Stuffdjrift „3ln=
gebot für ®rabarbeiten ber gernfabelanlage ®mterti)ur—Schaff«
häufen" biS 16. Slpril an bie HteiStelegraphenbiceîtion IV, gürich-

»pich, ©leïtrigitâtdmerï SEBintesthne. Utnbats nnb
©Kftwifersng ber tbanpttranöfornmtorenftation an ber
nnter» ©^öntalftcafte. @rb=, Kanrer« nnb ©ifenbetott'
arbeiten, ^Banb= «nb ©obenplattenbeläge (Sonclatter:), 2lf»
Pholt» tsnb ©teinhanerarbeiten (Sunftüein unb Siaturgranit),
StoleanS'llBterlagSboben (©tetnhoU). ^olgftöcfliböbc», 3im=
mer= nnb ©penglerarbeiten, ©lihffhnhbnrri^tRng, innere
söerpKh-, ©i^miebe« nnb üftalerarheiten, eiferne 9tolI«ben»
liefernwg. ©lane ic. bet ber ©auleitung, Slrcftiteften fjeitfdjt &
gastgerl, SBinterthur. Offerten mit 9luffd)rift „gaupttranSforma«
îorenftation" biS 16.2lpril, abenbS 6 Uhr, an bas SBerlamt SBin»
terthur.

Bern. Säfereigenoffenfdjaft Sngmil bei Qegenftorf. 3iene
ftrtfeeei. ©chreiner«, ©ipfer= nnb äfialerarbeiten, eleftrifche
nnb fanitäre ^nftallationen, $afnerarbeiten. ©lane :c. beim
©auîomœifftonSprâflbenten Surfet unb bei ber ©auleitung, Otto
ßcmbfdjer, 9l:cl)ite£t, ©tefebaci). ©ingaben bis 16. 2Ip:il, abenbS
an ben 3lrcbiteUen.

Bern. SBohnhandnenban @. ÜRinber, ©erberei, 3ite=
beröng. Sütnnftftein«, Simmer«, 3)adjberfer>, ©pengier«,
©tafer«, ©dhreiner-, ©ipfer«, ÜJlafer« nnb ©dhlofferarbeiten,
fanitäre nnb eleïtrifdje SnftaKationtn. ©läne :c. bet ber
SSauIeitung, ginf, îlrchttelt, iRiebtroll. Offerten biS 16. 2lpril
an ben ©auherrn.

Bern, ©djeunennmban für sßJeber SlöhlL Sanb«
mirt, »rüttelen. Simmer«, SUlanrer« nnb Sadjberferarbeiten.
©ingaben bis 16. ©prit an bm ©auheirn. ©läne îc. bafelbfl.
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1EK. Wer liefert die echten Saverner Schleifsteine und zu
welchem Preis? Offerten unter Chiffre 166 an die Gxped.

1S7. Wer hätte abzugeben 1 gußeisernes Schwungrad von
360—406 kA. Bohrung 60 mm, dasselbe gut ausbalanziert? Of-
fsrlen an Fritz Graf, Sägerei, Oberkulm (Bargau).

IK8. Wer liefert 1 Abrichthobelmaschine, 50 cm breit? 1 kam-
dinierte Abricht- und Dickehobelmaschine, 50 cm breit und 1 Holz-
Schleifmaschine mit endlosem Schleifband und Schiebtifch? Of-
feiten unter Chiffre 168 an die Exped.

169. Wer liefert gebraucht oder gut erhalten: 1 Wellbaum
280—300 cm. 50 mm Durchm., samt 2 Ringschmierlagern, dazu
1 Voll- und Leerscheibs (Holz)? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 169 a« die Exped.

179. Wer hätte eine kleine Rundftabhobelmaschine für
Stäbe 26—28 mw, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
F. SÄilter, Rechenmacher, Sattel (Schwyz).

171. Wer liefert Anlagen zum Dämpfe» von Buchenholz?
Gibt es hiefür Lehrbücher und wo kann man solche beziehen?
Offerten unter Chiffre 171 an die Exped.

I7S. Wer hätte eine gebrauchte, ganz gut erhaltene, event,
eine neue automatische Sägsschärfmaschine für Gatter- und Kreis-
sägeblättkr abzugeben und zu welchem Preise? Offs;ten cm Holz-
gcschäst Solèr. Laax lGcavbünden).

17H». Wer hatte 1 guten Kettenflaschenzug, 500—1000 KZ?

Tragfähigkeit, mit 5 w Hub. abzugeben, neu oder gebraucht aber
nicht zu schwer? d. Welches Geschäft hätte von Abbruch her
150—200 m" noch gut erhaltenes Krallentäfer 16 mm, abzugeben,
event, auch neues? Offerten unter Chiffre 173 an die Exped.

MWSM«.
Auf Frage 1IZ. Tanks für Lastwagen von 4—5000 Liter

liefern die B.-G. Kesselschmiede Richterswil in Richterswil.
Auf Frage 1S3. Moderne Holztrocken-Anlagen und Dämpfe-

Anlagen erstellen W. Christen K Söhne, Wolfenschieß-n iNidw.)
Auf Frage 1ZN. Moderne Tröckce- und Dämpft anlagen er-

stellen die A.-G Kesselschmiede Richterswil in Richcerswil.
Auf Frag« ITZA. Elektrische Bandsägenblätrer-Lötapparate

liefert die Maschine« und Eisenwaren B.-G, unterer Mühlssteg 2,
Zürich 1.

Auf Frage lAZIz. Bandsägsnblätter-Feilaxparä hat die
Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1,
abzugeben.

Auf Frage und k Elektrische Bandsägeblätter-Löt-
apparats, als auch Bavdsägeblätter-Feilmaschwen ftefnn tMcker â
Süffert, Maschine« und Werkzeuge für die Holzmdustie, Basel I.

Auf Frage 134,. Drehbänke für kleine Massenartikel liefert
die Maschinen und Eisenwaren N.-G.. unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf'Frage 134. Automatische Holz-D-ehbcwke als auch

Fafsonautomaten liefern Fischer K Süffert, Maschine» und Werk-
zeuge für die Holzindustrie, Basel 1-

Auf Frage 134. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Dreh-
bänke sür Massenartikel.

SmbMiMsNsMNMgOr.
IrkvÄUx cks rnatzoirirsrie, cksrpsmtS, ksrÄlarrteri«, cv'.i-
verturs, spyAreillAA«, menriissris, serrurerie, Azspssris,
peinture st vitrerie à exécuter pour is construction ck'ri»

lo^einent àirs is kâtiment cku reservoir à is station
cke Oossovszl. ftlans etc. au bureau di" 66 ciu bâtiment
ck'ackministraticzn I cles 0 V à is Ua?ucke, â Lausanne.
Offres à is Direction ciu M srronclissemsnt cies O à
Daussnus, is 16 avril portant îa suscription: „ftoZ?smsut
äs service, Oosscmav". «

GsêsB?«à«s-- îkv>«ï» k!i. Malerar-
arbeiten für die neue Lokomotivremise an der Geroldstraße
in Zürich.z Pläne zc. im Hochbaubureau im alten Rohmaterial-
bahrihof in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Lokomotivremise
Zürich" bis 23. April an die Bauabteilung des Kreises III in
Zürich.

sä«,«!-«»». M. Rei«ig««g
«nd Nnftricherueuernug. sowie Ausführung von Nenanstrichen
eiserner Brücke« ««d Passerelle» auf dm Strecken Altstetten—
Brugg. Winterthur—Bülach—Koblenz—Stein—Säckingen, Win-
terthur—Romanshorn, Wattwil—Ebnat-Kappel, Wattwil—Uz-
nach—Rapperswil, Sargans—Rorschach—St. Gallen—Wil, Zü-
rich—Thalwil—Ziegelbrücke, Effretikon—Hinwil und in den Bahn-
Höfen Zürich und Oerlikon. Formularezc. im Brückenbaubureau
der Bauabtcilung des Kreises III in Zürich. Angebote mit Auf-
fchrift „Brückenanstrich" bis 16. April an die Bauabteilung des

Kreises III in Zürich.
Zliinivli. Hochbauamt der Stadt Zürich. Erd Maurer-.

Eisenbeton-, Zimmer- uud Dachdeckerarbeite« für das «eue
Dieustgebäudc, sowie der Umgeduugsarbeite« im Areal der
Kehrichtverbrennnngsanstalt. Pläne :c. je vorm. von 8—11 Uhr

im Bureau Nr. 43 des Hochbauamtes, Amtshaus IV. Urania-
ftraße 7. Angebote mit betr. Aufschrift bis 19. April an den
Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus.

ZSi-isk. Tiefbauamt Zürich. Erstellung der Spielplatz-
anlage auf dem ehemalige» Friedhof Oberstraß. Erd-,
Maurer- »ud Kanalisationsarbeite«. Pläne:c auf dem Tief-
bauamt. Offerten mit Aufschrift .Spielplatzanlage Oberstraß" bis
19. April an den Vorstand des Bauwesens I.

Kaut. Bandirektio» Zürich. Erd-, Maurer'.
KmuWeiN-. Zimmer-. Gpeugler- uud Dachdeckerarbeiteu,
Odsslichtk-mstrnMrmeN zum Bau eineS Tierhauses bei der
dermatolsgischeu Klinik. Zürich 7. Unterlagen beim kanton.
Hochbauaml, Zürich 1, Kaspar Escherhaus, Zimmer Nr. 450,
IV. Stock. Eingobelermin 19. April.

Tiinivk. Verein Mütter- uud Säuglingsheim, Zürich.
UMbamardeiteu zm einem Mütter- uud SäuglwgSheim au
der MühZebachstraße 138. Erd-. Maurer-, Abbruch-, Ka-
nalisattons-, àuststà-. Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,
Gipser-. Glaser-. Schreiner- ««d Schlofferarbeiten, Be-
schlüge. RolladsAliefermug. Parkettarbeite«. Boden- uud
Wandplatte», Linolenmunterlagew und Lmoieumbelüge.
Pläne zc. auf dem Bureau »er Bauleitung. Otto Gfchwind ZUchi-
tekt, Werdmühleplatz 1, bis IApril, je von 4—5'/« Uyr Of-
ferten mit Aufschrift „Vauarbeiren zum Säuglingsd»tm" bis
27. Avril. abends 6 Uhr an die Präsidentin, Frau I. Weder-
Nägeli, Minervastraße 128,"Zürich 7.

Raut. Baudirektio« Zürich. Fahrbalwklem-
steiapflästerisWg« (ohne Sleinlieferung) : Adliöwtl: Brücken-
zufahrt rechtes Ufer ca. 820 mft Lauguau: Sikltalstraßs im
Gontenbach ca. 1750 mft Horgeu: Sivliaistrcße in Sihlwald,
Strecke I ca. 745 m°, Horge«: Sihiialstrak-- im SikMald,
Strecke ZI ca. 650 mft Rüti: Dorsstrab? c?, 9M. ^ Tha-Wil:
Dorfftraßs in der Unterführung ca. 450 mft WädenSwil: See-
straßs bei der Meinrebe ca. 1400 mft Zollikou: Bahnhofstraße
ca. 1400 inft Rüti: Korrektion der Dorfstraße und Trot-
êsirdaettc zwischen Gicdenmatistraße und Bahrhnfplatz: Erd-
arbeit ca. 350 m ft GàiNbelt ca. 4u m^. gewalzte Plauie ü00 mft
7 Straßenschächte, Versetze« von ca. 380 m Randsteinen,
TrottoirÄanssiernug ca. 850 m ft Formulare im Kaspar Eicher-
Hans w Zürich, 3 Stock, Zimmer 304 Offerten mit Aufschrift
„Adliswil, Brückenzufahrt rechtes Mer, Kleinstzjnpfläfterung",
„Langnau, Sihltalstraße im Gontenbach, Kleinsteinpflâsterung"
usw, bis 16. April an die kant. Bivdlrektion.

ii!Sàà Kreistelegraptzessireittio» ÏV, Zürich. wr«w-
W«d MaurerarSà» für die Ferukabelanlags Winterthnr
—Schaffhauseu—Barge» (Landesgrenze). Los 1. Winterthur
(Vsltßeim)—Hettliugeu—Audelfiugeu: Grabarbeite» für Zo-
reskaua! Nr. 8 ca. 12,300 m. — Los 2. Umdelfiageu--Mar-
thaleu-»-Beuken—Schaffhaufeu (Feuerthalen): Grabarbeiteu
für Zsreskamal Nr. 8 ca. 12,400 m. Los 3. Schaffhsuseu—
BargêN (Landesgrenze) : Grabarbeit« für Zoreskaual Nr. 4
ca. 13,700 m. Los 4. Erstellen der Pupiuschächte von Ww-
ierthmr—Bargeu, SV Stück: Schachlaushub zirka 310
Schachtbeton 90 m", armierter Beton 15 Vcrputz 400 mft
Pläne :c. bei der Kreistelegraphendirektion IV in Zürich, Brand-
fchenkestraße N-. 25, Zimmer Nc. 32. Formulars rc. daselbst
gegen Bezahlung. Rückerstattung. Offerten mit Aufschrift „An-
gebot für Grabarbeiten der Fernkabelanlage Winterthur—Schaff-
Hausen" bis 16. April an die Kreistelegmphendirektion IV, Zürich.

UVe»Sâ. Elektrizitätswerk Winterthur. Umbau uud
Erweiterung der HsupttrausfosmatoreNstatio« au der
nuter« Schöutalftraße. Erb-, Maurer- und Eiseubeto«-
arbeite«. Waud- «ud Bodenplatteubeläge (Tonvlatten), As-
phait- uud Steiuhauerarbeiteu (Kunststein und Naturgranit).
LinoleuW-lluterlagsböden (Stewholz). Holzstöckiiböde«. Zim-
mes- uud Spesglerardeite«. Blitzschutzvorrichtuug, innere
Verputz Schmiede- und Malerarbeite«, eiserue Rolladen-
liefernug. Pläne zc. bet der Bauleitung, Architekten Fritschi â
Zanger!, Winterthur. Offerten mit Aufschrift „Haupttranssorma-
îorsnstation" bis 16. April, abends 6 Uhr, an das Werkamt Win-
terthur.

S««»,«, KäsereigeuoffeuschaftZuzwil bei Jegenstorf. Neue
Käserei. Schreiner-, Gipfer- uud Malerarbeiten, elektrische
und sanitäre Installationen, Hafnerarbeiteu. Pläne zc. keim
Baukommissionspräsidenten Jucker und bei der Bauleitung, Otto
Laubscher, Architekt, Dießbach. Eingaben bis 16. April, abends
an den Architekten.

lSoi-n. WohuhanSueuba« E. Minder. Gerberei, Nie-
derönz. Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Glaser-, Schreiner-, Gipser-. Maler- uud Schlofferarbeite«,
sanitäre und elektrische Installationen. Pläne :c. bei der
Bauleitung. E. Fink, Architekt, Riedtwil. Offerten bis 16. April
an den Bauherrn.

Schenuennmbau für Jakob Weber Köhli, Land-
wirt, Brüttelen. Zimmer-, Maurer- «nd Dachdeckerarbeiteu.
Eingaben bis 16. April an dm Bauherrn. Pläne zc. daselbst.
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